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Berichtigungen, i. Ich habe die Zahl der Stimmen, die der Sozialiftifche Präfi-
dentfchaftskandidat Norman Thomas gemacht, auf ix/2 Millionen angegeben. Das
ift ein Irrtum. Ich bin, nachdem ich, urfprünglich die richtige Zahl gebracht, durch
eine Notiz des fonft gut informierten „Berliner Tageblattes" irregführt worden.
Die Stimmenzahl, die Thomas erhalten, beträgt höchstens 800 000. Und bei der
letzten Wahl hatte er nicht 90 000, fondern 267 490 erhalten.

2. Die Zahl der fchießenden Soldaten in Genf habe nicht 60, fondern 95
betragen — was ihr Schießen umfo unverantwortlicher macht.

Corrigenda. Im Oktoberheft ift Folgendes zu korrigieren: S. 425, Z. 16 von
oben, foil Stehen: erörtern (ftatt „behandeln"); S. 440, Z. 25 von oben: „Die
Gefchichte"; S. 442, Z. 15 von unten: er (ftatt „es"); S. 4J0, Z. 18 von oben:
neuer (ftatt „neuerer); S. 4J1, Z. 12 von unten: ihm (ftatt „ihnen"); S. 463, Z. 3

von oben: „flimmen". Die" (ftatt „Stimmen, die").

Im Novemberheft ill folgendes zu korrigieren: S. 49j, Z. 7 von unten ift zu
lefen: „Der Krawall" (ftatt „diefer"). S. 497, Z. 16 von unten: „Die Meiften"
(ftatt „die übrigen") und Z. 14 von unten: „ift umgekehrt das Aufgehen" (ftatt
„die umgekehrte des Aufgehens").

Redaktionelle Bemerkungen.
Wegen der Ueberfülle von Stoff (trotz der Ueberfchreitung des vorgefchrie-

benen Umfangs) und ein Unwohlfein des Redaktors ift einiges aufs nächfte Heft
verfchoben worden, fo z. B. ein Bericht über Dienftverweigerungen, Mitteilungen
über das Pfadfinderwefen. Ein fchon für das letzte Heft gefetzter Artikel über
den Amflerdamerkongreß mit einer Antwort auf Polemiken im „Aufbau" wird
nun auf die Seite gelegt, aus einem Grunde, den die Freunde, wenn fie es

wünfchen, von mir erfahren können.

Der Vortrag von Lejeune: „Die Erwartung des Reichs Gottes ufw." konnte
nun nicht in diefem Hefte zum Ablchluß gebracht werden, wie beabfichtigt war.
Die Leier mögen verzeihen, wenn er nun ins nächfte Jahr hinübergeht. Wir dürfen

das ja wohl als ein Symbol betrachten!
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Winterprogramm, 2. Seme fiter.

I. Zu dem im Oktoberheft mitgeteilten Programm von „Arbeit
und Bildung", das beftehen bleibt, kommt ein neuer Kurs, und zwar
über das Thema:
Die gegenwärtige Lage des Sozialismus und die fozialiftifche Taktik.
An fünf Abenden, jeweilen am Montag. Beginn: 30. Januar. Die
Themen der einzelnen Abende lauten:

1. Welches ift die gegenwärtige Lage des Sozialismus und welches

find feine Ausfichten?
2. Was ift vom Gewaltweg zu erwarten?
3. Was heißt fozialiftifcher Radikalismus?
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